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1. Wo kann ich mich informieren? Wer kann mir mit was helfen?

2. Wer? Wie lange?

3. Was wird anerkannt?

4. Welche Möglichkeiten gibt es?

▪ Auslandsalumni berichten

▪ International Office: Überseeprogramme

▪ Weitere Möglichkeiten (Erasmus, PAD, …)

▪ Förderung

5. Problematische Fälle: AuPair und Work and Travel

6. Bürokratisches: Anerkennung des AA, ein How-to Guide

7. FAQ: Visum? Krankenversicherung? Prüfungsberechtigung? Brexit? Erlass des AA? 
Corona?









Enter the 

following code 

here: 

e0p2k1c



Wer →

Was ↓

Auslandsberatung 

in der FR Anglistik 

(Heike Mißler)

International 

Office

Prüfungsaus-

schüsse (BA/MA 

und Lehramt)                              

Allgemeine fachliche Beratung und 

Anerkennung des AA; Erasmusstudium; 

Kursanerkennung aus dem Ausland
X

Admin. Fragen zu Erasmus+ (wann 

kommt das Geld? etc.) und Erasmus+ 

Formularen (wohin soll das LA/IA? etc.)
X

Überseeprogramme der UdS (z.B. 

Partnerunis in den USA, KA, AUS; 

German School Singapore)
X

Ausnahmesituationen (Erlass des AA) X X





Wo finde ich solche Infos?

→ In der Studienordnung bzw. im sogenannten „Fachspezifischen Anhang“ im Fall 
Lehramt

Lehramt: (2012,2016)

▪ LAB, LSP1, LS1 – 3 Monate

▪ LS1+2 – 6 Monate/3 Monate bei zwei Fremdsprachen: 
“Die Dauer des Auslandaufenthaltes beträgt sechs Monate. Wird als weiteres Fach 
Französisch, Italienisch oder Spanisch studiert, so ist im zweiten der beiden Fächer nur 
ein dreimonatiger Auslandsaufenthalt nachzuweisen. Es kann gewählt werden, in 
welchem Fach der sechsmonatige und in welchem der dreimonatige 
Auslandsaufenthalt absolviert wird.“



Bachelor (2016)

NF – 3 Monate (12 CP)

HF – 6 Monate (17 CP)

Bachelor EuLit (2016)

6 Wochen (6 CP)

Master (alt: 2010)

NF – 4 Wochen (7 CP)

HF – 8 Wochen (8 CP)

Master (neu: 2017)

Kernfach MA: mind. 3 Monate, 15 CP

HF im 2-Fächer MA: mind. 6 Wochen, 8 
CP

NF im 2-Fächer MA: Mobilitätsphase 
kann im Pflichtmodul 
„Vertiefungsmodul“ absolviert werden



▪ 1 Jahr = 52 Wochen

→ 6 Monate = 26 Wochen

→ 3 Monate = 13 Wochen

▪ Volle Wochen (Mo bis So), nicht nur Werktage!

▪ Reisetage werden nicht mitgezählt

▪ Die genaue Aufenthaltsdauer muss durch einen Tätigkeitsnachweis, 
Reisenachweis und Wohnnachweis belegt werden, z.B. durch Flugtickets, 
Praktikumszeugnisse, Bestätigung der*s Vermieters*in, Bestätigung der 
Arbeitsstelle oder der Uni etc. 

▪ Maximal 1x splitten (zwei Mal drei Monate/anderthalb Monate) – diese
Splittung muss vorher abgesprochen werden! (Lehramt: zusätzliche Email an 
das ZPL)



▪ Idealerweise bringt euch der AA etwas für euren Lebenslauf!

▪ “Der Auslandsaufenthalt soll möglichst zusammenhängend sein und in einem sinnvollen
Zusammenhang mit dem Studium stehen.” / “Der Aufenthalt muss in einem direkten 
fachlichen Zusammenhang mit dem Studium stehen“ 

▪ Englischsprachiges Ausland = UK, Irland, US, Kanada, Australien, Neuseeland, aber auch
(andere) ehemalige britische Kolonien, die heute noch das Englische als offizielle und 
Alltagssprache haben, wenn ein einschlägiges englischsprachiges Arbeitsumfeld
nachgewiesen warden kann: z.B. Indien, Kenia, Südafrika, Singapur, Jamaika, Malta… (wir
empfehlen allen Studierenden, die noch nicht über ein sehr gutes Sprachniveau (C2) 
verfügen, in ein einschlägig englischsprachiges Land zu gehen)

→ Vorher absprechen, sonst riskiert man, dass der Aufenthalt nicht anerkannt werden kann!



▪ "Fachlicher Zusammenhang" heißt z.B.:

– Universitätsstudium

– Praktikum bzw. Arbeitsstelle bei einer Bildungseinrichtung, z.B. Schulen, 
Goetheinstitut, Museum, Forschungseinrichtung etc.

– Praktikum bei einer Firma/einem Unternehmen

– Arbeitsstelle in der freien Wirtschaft (mit angemessenen Anforderungen an 
die fremdsprachliche Kompetenz)

– Assistent*innenstelle an einer Schule, z.B. über den PAD

Mindestanforderungen zu allen gängigen Formen des Auslandsaufenthalts 
sind auf der sog. Checkliste zusammengefasst, die auf der Stay-abroad
Webseite zum Download bereit steht!



▪ Kulturbereich: Musikfestivals, Literaturfestivals, Theater, Kunstgallerien, 
Verlagshäuser, Veranstaltungsmanagement,…

▪ Soziale Einrichtungen: z.B. zur Integrationsförderung, zur 
Behindertenbetreuung,…

▪ Aktivistische Organisationen: z.B. feministische oder LGBTQ Organisationen, 
Tierschutzorganisationen, Flüchtlingshilfe…

▪ Informatikbranche: Software/Computerspielentwicklung,…

▪ Journalismus: Blogs, Zeitungen, Hörfunk, TV Sender,…





→ Überseeprogramme des International Office

www.uni-saarland.de/weltweit

Eine Übersicht: 
https://uds.moveon4.de/publisher/1/deu#

http://www.uni-saarland.de/weltweit
https://uds.moveon4.de/publisher/1/deu


▪ Oklahoma City University (OCU), 
Oklahoma

▪ University of Missouri-
Columbia (Mizzou), Missouri 
(Austausch nur wenn Mizzou
Kandidat*innen zu uns schickt)

▪ Boise State University (BSU), 
Idaho

▪ Hillsdale College, Michigan
▪ Univ. of North Carolina, 

Wilmington

▪ Bewerbungsfrist: 10. Dezember für den 
Studienbeginn im August

▪ Hinweise: Grundsätzlich gelten alle Bewerbungen 
nur für die undergraduate programs (Bachelor-
Studierende).
Ausnahmen: 
Bei der U of Missouri-Columbia können auch 
Kurse aus dem graduate level ausgewählt werden. 
Die Mizzou entscheidet über die Zulassung.

▪ Links zu den Bewerbungsunterlagen, 
Erfahrungsberichten u.ä. finden sich auf der 
Webseite des IO



University of Technology Sydney (UTS)
(Für den Austausch mit der UTS können sich auch Master-
Studierende bewerben!)

▪Bewerbungen für das Austauschprogramm:

Bewerbungsfrist: 30. Mai für den Studienbeginn im Februar/März



▪ Université de Saint-Boniface (USB), Winnipeg

▪ University of Northern British Columbia (UNBC), Prince George
Die UNBC akzeptiert Bewerbungen im Rahmen des "Study Abroad Plan" mit 
reduzierten Studiengebühren. Zu zahlen sind dann nur die domestic fees von 
ca. 150 € pro credit point pro Semester. Als fulltime student sind 12 credits
Pflicht.

▪ Bewerbungsfrist 10. Dezember



German European School Singapore (GESS) ▪ Die German European School Singapore 
(GESS) bietet Lehramtsstudierenden unter 
25 Jahren die Möglichkeit eines 
sechsmonatigen fachdidaktischen 
Praktikums. Es handelt sich um ein 
bezahltes Praktikum. 

▪ Die Schule erwartet eine festgelegte 
Mitarbeit im Primarbereich bzw. in der 
SEK 1 sowie in der SEK 2. 

▪ Bewerbungsfristen :1. Februar für das 
erste Halbjahr/1. August für das zweite 
Halbjahr



▪ DAAD: Stipendiendatenbank sowie Online-Bewerbung direkt über die Webseite des DAAD 

▪ Erasmus+ Programm der Europäischen Union 

▪ Auslands-BAföG: Bewerbung direkt bei dem für das Zielland zuständigen BAföG-Amt

▪ PAD (Pädagogischer Austauschdienst): nicht nur für Lehramtsstudierende, die an eine Schule im Ausland 

möchten

▪ UdS-Mobil: Stipendienprogramm für unterschiedliche Zwecke (Bewerbung zu zwei Terminen pro Jahr 

möglich, 15. Mai / November) 

▪ Deutscher Stiftungsindex

▪ Heinrich J. Klein Förderstiftung (Schott AG) 

▪ Fulbright Kommission: USA-Stipendien 

▪ Studienstiftung des deutschen Volkes 

▪ Bildungskredit



▪ Erasmus Studium

▪ PAD

▪ Schulpraktikum St. Columb‘s College Derry, Belfast Royal Academy, 
und Belvedere College Dublin (+ Förderung mit Erasmus+ Praktikum)

▪ Erasmus+ Praktikum

▪ Study Abroad Programme an Universitäten im englischsprachigem 
Ausland

▪ Teaching Assistant in German Departments an Universitäten im 
englischsprachigem Ausland

▪ Sprachkurse



Unsere Partner im UK/Ireland (im 
UK bis 2023):

▪ Cardiff, Wales (4 Plätze)

▪ Derry/Londonderry, Northern 
Ireland (3 Plätze)

▪ Limerick, Ireland (2 Plätze)



▪ Lecce, Italien

▪ Turin, Italien

▪ Valladolid, Spanien

▪ Sofia, Bulgarien

▪ Antalya, Türkei

▪ Kosice, Slowakei

▪ Helsinki, Finnland

▪ Warschau, Polen

▪ Zenica, Bosnien-Herzegowina

▪ Niš, Serbien

▪ Mykolajiw, Ukraine



▪ Je nach Partner ein Semester (nicht unbedingt zeitgleich zu unserem Semester!) oder 
nach Wunsch ein akademisches Jahr

▪ Ideal für diejenigen, die nur 3 Monate ins Ausland müssen, da ein Semester im 
UK/Irland nur ca. 4 Monate lang ist (Sept-Dez/Jan) – dh diejenigen, die 6 Monate 
gehen müssen, müssen ein Praktikum o.ä. dranhängen

▪ Ausschreibung jedes Jahr im Dezember/Januar (mit Deadline Anfang-Mitte Februar) 
für Studienbeginn im Herbst

▪ Bewerbung: Cover Letter, CV, Transcript of Records, eventl. andere Nachweise, 
Prioritätenliste

▪ Benachrichtigung im Feb/März



Die Teilnahme an einem ERASMUS-Studium bedeutet:

▪ Befreiung von den Studiengebühren an der Gastinstitution 

▪ Unterstützung bei der Vorbereitung auf den Auslandsaufenthalt und in der Regel Betreuung 
durch die Gastinstitution bzgl. Unterkunft, kultureller Angebote usw. vor Ort.

▪ Zahlung eines Mobilitätszuschusses (Förderungsdauer: 3(!) bis 12 Monate) für die Dauer der 
Vorlesungszeit (z.B. UK/Ireland: Sept-Dez/Jan): UK/Irland: 450 Euro pro Monat bzw. 15 Euro 
pro Tag

▪ Anerkennung von an der Partnerhochschule erbrachten Leistungen nach Absprache mit 
der/m zuständigen Fachkoordinator_in

▪ Für behinderte Studierende stehen in begrenztem Maße Sondermittel für die 
auslandsbedingten Mehrkosten zur Verfügung. 



1. Bewerbung wird angenommen

2. Treffen mit allen Stipendiat_innen, Vergabe der Plätze

3. Annahmeerklärung abgeben

4. Von Fachkoordinatorin „nominiert“ werden an der Wunschuni

5. Ausländische Uni meldet sich eventl. wegen interner Deadlines/Online Registrierung

6. Learning Agreement abklären

7. Im Ausland: Certificate of Arrival und Kopie des von allen Parteien unterschriebenen LA an Frau 
Saunier im International Office schicken

8. Nach Rückkehr: ToR und Certificate of Attendance (Aufenthaltsbestätigung) nicht vergessen

Bei Problemen: Frau Adolphe und das Team im IO sind Ansprechpartner für Verwaltungsfragen (z.B. „Wo 
bleibt mein Geld?“), die Fachkoordinatorin ist für fachliche Fragen da (z.B. „Kann mir dieser Kurs 
anerkannt werden?“)



▪ Studium auf eigene Faust

▪ Studiengebühren müssen selbst 
getragen werden (course fees je 
nach Uni unterschiedlich, z.b.
Oxford £9250 )

▪ Finanzierungsmöglichkeiten 
(Auslandsbafög, UdS Mobil, …)



▪ Mitarbeit im Deutschunterricht an einer englischsprachigen Schule → Vermittlung 
sprachpraktischer Fähigkeiten

▪ Möglichkeit extracurricularer Aktivitäten, z.B. Theater-AG, Lesezirkel, Sprechstunde, 
„Deutsch-Club“, etc.

▪ Unterrichtsverpflichtung: in der Regel 12 Zeitstunden pro Woche (in Übersee mehr)

▪ Vorteile:

▪ Bezahlt!

▪ Mögliche Anerkennung des fachdidaktischen Schulpraktikums (in Absprache mit ZfL!) – man beachte 
die Merkblätter auf der Webseite des ZfL!

▪ Bewerbungstermine und -unterlagen unter: www.kmk-pad.org (mit 8-12 Monaten Vorlaufzeit 
ist zu rechnen!)

http://www.kmk-pad.org/


Schulen die immer wieder gerne 
Praktika an unsere Studierenden 
vergeben:

▪ St. Columb‘s College Derry

▪ Belfast Royal Academy

▪ Belvedere College Dublin

▪ Finanzierungsmöglichkeit Erasmus+ 
Praktikum

▪ Außerdem: Stipendienprogramm 
Lehramt International 
https://www.studieren-
weltweit.de/infocard/stipendienprogr
amme-lehramt-international/

https://www.studieren-weltweit.de/infocard/stipendienprogramme-lehramt-international/


▪ Mindestdauer des Praktikums: 60 Tage, Höchstdauer: 12 Monate 

▪ Nur Vollzeitpraktika!

▪ das Praktikum muss in einem der an ERASMUS teilnehmenden Länder absolviert werden (EU-Länder 
plus Norwegen, Island, Liechtenstein, Kroatien und Türkei; Achtung: die Schweiz ist ausgenommen)

▪ mögliche Praktikumseinrichtungen sind: Unternehmen, Berufsbildungseinrichtungen, 
Forschungszentren etc. 

▪ Studierende können jetzt mehrfach, in jedem Studienzyklus (Bachelor, Master, Doktorat) bis zu 12 
Monate, gefördert werden

▪ Sollten während des Master-Studiums die 12 Monate noch nicht aufgebraucht sein, können die 
restlichen Monate sogar noch bis zu einem Jahr nach dem Abschluss in Anspruch genommen werden. 

▪ ausreichende Sprachkenntnisse der Arbeits- oder Landessprache 

▪ ausreichender, im Ausland gültiger Versicherungsschutz

▪ das Praktikum muss studienrelevant, aber kein Pflichtbestandteil des Studiums sein



Die Teilnahme am Programm ERASMUS-
Praktikum bietet einen monatlichen 
Zuschuss, nach Ländergruppen gestaffelt.

Ländergruppe 1: Dänemark, Finnland, 
Großbritannien, Irland, Liechtenstein, 
Luxemburg, Norwegen, Schweden, Island

Praktikant*innen: 555 Euro pro Monat bzw. 
18,50 Euro pro Tag

Bettina Jochum (Internationale Praktika)

Geb. A4 4, Raum 2.27

Tel.: +49 681 302-71109

b.jochum(at)io.uni-saarland.de

Sandra Neumann (Erasmus+ Programme

Go Out! Service Center)

Geb. A4 4, Raum 2.27

Tel.: +49 681 302-71138

s.neumann(at)io.uni-saarland.de



▪…in German Departments an Universitäten im englischsprachigem 
Ausland

▪Unterrichten im German Department 

▪Eventl. auch Hiwijob für den Lehrstuhl



▪ Bestimmte Sprachkurse können auch über UdS Mobil gefördert werden!

▪ Broschüre des British Council über Sprachkurse http://www.britishcouncil.de

▪ Broschüre zu ARELS-Schulen beim British Council 

▪ erhältlich ARELS (Association of Registered English 
Language Schools) http://www.arels.org.uk/home_pages/home_fs.html

http://www.arels.org.uk/home_pages/home_fs.html


Linksammlung:
▪ American Institute for Foreign Study 

Foundation
http://www. aifs.com

▪ AYUSA International
http://www.ayusa.org

▪ EF Foundation for Foreign Study
http://www.effoundation.org

▪ The Center of Cultural Interchange
http://www.cci-exchange.com

▪ Accrediting Council for  Continuing Education 
and Training
http://www.accet.org

▪ American Association for Intensive English 
Programs
http://www.aaiep.org

▪ Consortium of University and College Intensive 
English Programs in the USA
http://www.uciep.org

▪ Education International Worldwide
http://www.eiworldwide.com

▪ Study in the USA
http://www.studyusa.com

▪ Study Abroad
http://www.studyabroad.com

▪ Institute of International Education
http://www.iiebooks.org/iiebooks/inad.html

http://www.cci-exchange.com/
http://www.aaiep.org/
http://www.uciep.org/
http://www.eiworldwide.com/
http://www.studyusa.com/
http://www.studyabroad.com/
http://www.iiebooks.org/iiebooks/inad.html


▪AuPair – nur wenn eine zusätzliche studiennahe Leistung abgelegt 
wird (z.b. Sprachkurse, Kurse an einer Universität, ein Praktikum,…) 

▪Work and Travel – kommt immer auf den Einzelfall an! Restrisiko, 
falls man im Ausland keinen geeigneten (=kommunikativen, 
studiennahen) Job findet

▪Vor dem Studium - Ein Auslandsaufenthalt vor dem Studium kann 
nur anerkannt werden, wenn die Aufnahme des Studiums direkt 
nach Ende des Auslandsaufenthalts erfolgt und der fachliche 
Zusammenhang deutlich wird



1. Schritt: Planung (je nach Wunschland und Aufenthaltsart: 6 – 18 Monate einplanen!)

2. Schritt: Absprache mit der Fachkoordinatorin (Vereinbarung abschließen, Dokument siehe 
Downloads auf der Webseite)

3. Schritt: Bei Studienaufenthalten idealerweise vorher abklären, ob/welche Kurse anerkannt 
werden können

4. Schritt: Nach Rückkehr: 

Lehramt: Bescheinigung (siehe Downloads Anglistik Webseite Study/Time Abroad) und Nachweise 
über den Aufenthalt bei Heike Mißler einreichen

BA/MA: Portfolio über den Auslandsaufenthalt 6 Wochen nach Rückkehr bei Heike Mißler 
einreichen, mit der Vereinbarung, allen Nachweisen und dem Deckblatt für das Prüfungssekretariat

5. Schritt: Prüfung der Unterlagen von der Fachkoordinatorin, Weiterleitung der Unterlagen an 
das Prüfungssekretariat, welches die Leistungen verbucht und in LSF einträgt



▪ BA/MA Portfolio: Fragebogen zum Auslandsaufenthalt + Nachweise

▪ Fragebogen auf der Webseite der Anglistik



• Der Aufenthalt wird durch einen Tätigkeitsnachweis, einen Wohnnachweis und einen
Reisenachweis belegt. Mögliche Nachweise sind z.B.:

– Praktikum: Arbeitszeugnis oder Empfehlungsschreiben

– Studium: Immatrikulationsbescheinigung / Transcript of records der ausländischen
Universität

– Ein- und Ausreisedatum in Reisepass

– Boarding Passes

– Mietvertrag / Nachweis des*r Vermieters*in

– Etc.

• Anerkennung von Kursen: in Absprache mit der Fachkoordinatorin 

• Anerkennung von Praktika: in Absprache mit dem Zentrum für Lehrerbildung, siehe auch: 
Merkblätter Auslandsschulpraktika: http://www.uni-
saarland.de/info/universitaet/organisation/zentrale-einrichtungen/zfl/praktika.html

http://www.uni-saarland.de/info/universitaet/organisation/zentrale-einrichtungen/zfl/praktika.html


▪ Während des Auslandsaufenthaltes kann man sich (bis zu zwei Semestern i.d.R. möglich) 

beurlauben lassen. Weitere Informationen und den Antrag findet man auf der Webseite des 

Studierendensekretariats. 

▪ Die Fortschrittskontrolle für das Urlaubssemester wird ausgesetzt.

▪ Man ist trotz Beurlaubung an der UdS immatrikuliert, d.h. der Semesterbeitrag muss 

trotzdem bezahlt warden, aber auf Antrag (Formular beim ASTA) kann man sich das 

Semesterticket rückerstatten lassen. 

▪ Man kann trotz Beurlaubung Studienleistungen im Ausland erbringen, die anerkannt werden

können.



Leselisteprüfung:

Sind  Sie  in  dem  Semester, in  dem  die  Leselistenprüfung  stattfindet,  wegen eines  
Auslandsaufenthaltes  beurlaubt,  so  besteht  die  Möglichkeit,  bis  1. Februar  für  den  
Märztermin  des  Wintersemesters  und  bis  1.  August  für  den Septembertermin des 
Sommersemesters einen Antrag zu stellen, um dennoch an der Prüfung teilnehmen zu 
können. Eingereicht werden muss:

▪ ein formloser Antrag mit Unterschrift (keine email),  adressiert  an den zentralen  
Prüfungsausschuss  für  das  Lehramt  an  Schulen  bzw.    an  den Bachelor- und 
Masterprüfungsausschuss der Philosophischen Fakultät

▪ Siehe: Anglistik Webseite: Exams: Important Information: Leseliste – Rotation der 
Prüfungsteile



▪ In EU-Ländern gibt es für Studierende eine
Krankenversicherungspflicht. Eine Mitgliedschaft in einer
deutschen gesetzlichen oder privaten Krankenkasse, die die Kosten
in diesen Staaten übernimmt, reicht aus. Diese Mitgliedschaft
muss nachgewiesen werden durch:
▪ Wenn Sie gesetzlich krankenversichert sind: 

Europäische Krankenversicherungskarte (EHIC-Card) oder – wenn nicht
verfügbar – das Formular E 111.

▪ Wenn Sie privat krankenversichert sind:
Bescheinigung Ihrer Krankenkasse (am Besten in Englisch).



▪Achten Sie darauf, dass Sie eine Haftpflichtversicherung haben, die 
auch im Ausland gültig ist.

▪Nicht immer beinhaltet eine Krankenversicherung auch die 
gesamte Deckung der Auslandsbehandlungen. Schließen Sie ggf. 
bei Ihrer Krankenkasse eine zusätzliche
Auslandskrankenversicherung ab. Achten Sie dabei darauf, dass
ein Rücktransport aus dem Ausland gewährleistet ist.



▪ “In der Programmgeneration 2021-2027 ist das Vereinigte Königreich nur noch 

bedingt als nicht mit dem Erasmus+ Programm assoziiertes Partnerland förderfähig:

In der Erasmus+ Leitaktion 1 sind durch die internationale Öffnung der Förderlinie 

KA131 Outgoing-Mobilitäten von Deutschland ins Vereinigte Königreich sowohl für 

Studierende als auch für Hochschulpersonal förderfähig – unter der Einhaltung der 

ECHE-Vorgabe, dass für Erasmus+ Mobilitäten keine Studiengebühren (home fees, 

international fees) erhoben werden dürfen. Es obliegt den Hochschulen, in welchem 

Umfang sie die bis zu 20% des Projektbudgets für weltweite Mobilität für die 

Förderung in das Vereinigte Königreich verwenden..“

▪ Siehe hier: https://eu.daad.de/service/was-noch-bewegt/brexit/de/77316-
hinweise-zum-brexit--erasmus-und-das-vereinigte-koenigreich/

https://eu.daad.de/service/was-noch-bewegt/brexit/de/77316-hinweise-zum-brexit--erasmus-und-das-vereinigte-koenigreich/


• Check if you need a UK visa: https://www.gov.uk/check-uk-visa

• Für Studienaufenthalte: 
„Bei den Visabestimmungen werden zwischen Studienaufenthalten mit einer Dauer von bis zu sechs Monaten und 
einer Dauer von mehr als sechs Monaten unterschieden.
Für Aufenthalte bis zu sechs Monaten ist kein Visum erforderlich. Allerdings ist in dieser Zeit der Aufenthaltszweck klar 
auf das Studium begrenzt, Studierenden ist es nicht gestattet während ihres Aufenthaltes einer finanziell entlohnten 
Tätigkeit nachzugehen. Seit dem 01.10.2021 ist die Einreise für EU-Bürgerinnen und EU-Bürger nur noch mit einem 
gültigen Reisepass (elektronischen Reisepasses – ePass) möglich.
Wer für mehrere Semester oder ein ganzes Studium bleiben will, muss seit dem 1. Januar 2021 ein Studierenden-
Visum beantragen. Der Visumsantrag kann online gestellt werden.
Gleichzeitig muss eine Immigration Health Surcharge für den Zugang zum NHS, dem öffentlichen Gesundheitsdienst, 
gezahlt werden, wobei eine Rückererstattung des Immigration Health Surcharge seit 2022 möglich ist. Die detaillierten 
Vorgaben zur Rückerstattung des Immigration Health Surcharge können auf den folgenden Webseiten nachgelesen 
werden: Healthcare for EU citizens living in or moving to the UK und Pay for UK healthcare as part of your immigration
application.
Unter bestimmten Voraussetzungen ist es Studierenden, die über ein Visum verfügen, erlaubt, neben dem Studium 
eine Nebenerwerbstätigkeit auszuüben – aufgrund der rechtlichen Vorgaben sollte dies in enger Abstimmung mit der 
aufnehmenden Hochschule in UK abgestimmt werden. Ausführliche Informationen über die jeweiligen Bedingungen 
sind auf folgender Webseite nachzulesen: Student sponsor with a track record.“

https://www.gov.uk/check-uk-visa


• Für Praktikumsaufenthalte:
„Für Praktikantinnen und Praktikanten ist im Rahmen des Erasmus+ Programms für einen Aufenthalt im Vereinigten 
Königreich ein Temporary Work-Government Authorised Exchange visa (T5) – auch Tier5 (GAE) genannt – erforderlich. 
Um ein solches Visum beantragen zu können, müssen die Teilnehmenden über ein sogenanntes Certificate of
sponsorship verfügen. Bei dem Certificate of sponsorship handelt es sich um eine Referenznummer, die Informationen 
über die Stelle und die persönlichen Daten des Teilnehmenden enthält und ab dem Zeitpunkt der Ausstellung drei 
Monate gültig ist.
Für die Projekte der Programmgeneration 2021-2027 übernimmt der British Council die Ausstellung des Certificate of
sponsorship nicht mehr. Dementsprechend können Praktikaaufenthalte ins Vereinigte Königreich in dieser 
Programmgeneration nur gefördert werden, sofern die aufnehmende Einrichtung selbst über eine Lizenz verfügt, ein 
Certificate of sponsorship auszustellen.
Der Visumsantrag kann nach Vorlage der Referenznummer aus dem Certificate of sponsorship online ausgefüllt werden.
In der Kategorie Tier5/Skilled Worker(GAE) gibt es keine Vorgabe zum Mindestgehalt. Allerdings ist auch geregelt, dass 
Studierende ihren Lebensunterhalt durch die Erasmus+ Förderung und/oder das Praktikumsgehalt nachweisen müssen 
und keine öffentlichen Leistungen beantragen dürfen.“



Für Visumsfragen außerhalb Europas wenden Sie Sich bitte an das 
zuständige Konsulat oder an den Ansprechpartner im International 
Office:

Wolfgang Heintz, Koordinator der Programme außerhalb Europas 

Geb. A4 4, Raum 2.31 

Tel.: +49 (0)681 302 71105 

Fax: +49 (0)681 302 71119 

w.heintz(at)io.uni-saarland.de

Auf der Webseite des IOs gibt es auch nützliche Links zum Thema Visum.



Bitte informieren Sie Sich vorher genau über die Ein- und 
Ausreisebedingungen in das englischsprachige Land Ihrer Wahl, z.B. 
direkt über die Webseite des Auswärtigen Amts: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/

https://www.auswaertiges-amt.de/de/


Alle Lehramtsstudierenden für LPS1, LS1 und LS1+2 müssen bei der Anmeldung 
zum 1. Staatsexamen ein Betriebspraktikum nachweisen (4 Wochen oder 160 
Arbeitsstunden) (keine pädagogischen Tätigkeiten (Schule, Nachhilfe, Training, 
Kinderbetreuung). Dieses Betriebspraktikum kann auch im Ausland absolviert 
werden. Die Anerkennung erfolgt über das ZfL.



▪ „Studierende können vom Auslandsaufenthalt während des Studiums 
ausnahmsweise entbunden werden, wenn sie den Nachweis über den 
weiterführenden Schulbesuch in einem englischsprachigen Land und 
den ständigen Wohnsitz in diesem Land erbringen.“

▪Ansonsten: nur per Antrag an den entsprechenden Prüfungsausschuss 
(BA/MA bzw. Lehramt), der über sämtliche Abweichungen der StO/des 
fachspez. Anhangs berät und entscheidet.

▪ Ein Erlass bedeutet, dass man statt des AA Ersatzleistungen erbringen 
muss (= Kurse, die von der FR festgelegt werden aus dem Bereich der 
Cultural Studies und Sprachpraxis, sowie ein anerkanntes 
Sprachzertifikat, das IELTS Academic oder das CAE/CPE auf 
entsprechendem Niveau (C1/C2))



▪ Email: 
auslandsaufenthalt_englisch@uni-
saarland.de

▪ Sprechstunde über MS Teams: 
Siehe Webseite

mailto:auslandsaufenthalt_englisch@uni-saarland.de

